
 

Antrag 

Neue Fassung  

Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

10/SVV/0506 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Gesamtkonzept Berliner Vorstadt - Aussetzung Ausbauvorhaben Mangerstraße 1. Bauabschnitt 

Erstellungsdatum 05.10.2010 

Eingang 902:  

Einreicher: Fraktionen FDP,  Bündnis 90/Die Grünen 

  
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

23.06.2010 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
07.09.2010 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, rechtzeitig vor der nächsten Tiefbaumaßnahme in der Berliner 
Vorstadt der Stadtverordnetenversammlung ein Gesamtkonzept für die Straßenentwässerung- und 
instandsetzung für diesen Stadtteil vorzulegen und eine Einwohnerinformation dazu durchzuführen.  
 
 
 
 
gez. Martina Engel-Fürstberger Nils Naber 
 Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender 
 Fraktion FDP Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Die Berliner Vorstadt ist als ein Stadtviertel anzusehen und deshalb mit einer 
Denkmalbereichssatzung als Gesamtheit geschützt. Investoren und Anwohner haben das Viertel 
genau deshalb angewählt und erhebliche Mittel denkmalgerecht investiert. Anders als in Babelsberg 
soll hier nicht durch ein schrittweises, straßenisoliertes Vorgehen der Gesamtcharakter beeinträchtigt 
werden. 


